Geld verdienen mit dem Internet ?!

Diese Seite ist aktualisiert online abrufbar unter der URL:

http://www.webmastermarkt.de/geldverdienen.html

Dort sind auch viele Links direkt zum Anklicken zu finden:

Die Möglichkeiten

Die hier aufgeführten Möglichkeiten sind recherchiert und auf Machbarkeit getestet. Das Internet lebt und darum gibt es aber täglich neue zusätzliche Verdienstmöglichkeiten.

Die Domain als Einnahmequelle nutzen.

Was ist eine Domain?

Domains sind eine Adressierungsmethode, um Computer im Internet (auch Hosts genannt) zu identifizieren und zu lokalisieren. Eine Domain ist eindeutig und kann nur einmal existieren.

Domains müssen registriert werden, in Deutschland übernimmt das die DENIC. Die DENIC Domain Verwaltungs- und Betriebsgesellschaft eG ist die Registrierungsstelle für Domains unterhalb der Top Level Domain .de, d. h. sie verwaltet alle Domains mit der Endung .de. Die DENIC ermöglicht damit die Nutzung einer Ressource, die für die Funktion des Internets von hervorgehobener Bedeutung ist. Dies ist die Grundlage für den Domainhandel.

Domains können also direkt bei der DENIC registriert werden, die Gebühren sind aber relativ hoch - preiswerter wird es wenn man es mit einem Mittler macht, die sog. Provider - diese registrieren Domains für ca. 1.- Euro im Monat, manche sogar für 9,99 Euro im Jahr.

Domains können gekauft, verkauft und verpachtet werden.

Um Domains optimal zu vermarkten, benutzt man sogenannte Domhandelsplattformen.

Sedo (als Beispiel) ist eine globale Handelsplattform für Internet-Domains. Über 150.000 Mitglieder handeln weltweit in über zehn Sprachen auf  Sedo mit Domains. Jeden Monat werden mehrere hundert Domains verkauft. Die Handelspreise für Domains schwanken von einigen 100 bis viele Tausend Euro. Höhere Ergebnisse sind eher selten, aber durchaus möglich.

Solange eine Domain zum Verkauf steht, aber noch nicht verkauft ist, kann sie zusätzlich auch „geparkt“ werden. Das bedeutet, es werden Werbelinks passend zur Domain eingebunden und für jeden Klick auf einen solchen Werbelink bekommt der Inhaber der Domain Geld. Programmierkenntnisse sind dabei nicht erforderlich. Beispiel: www.virenwarner.de oder www.farbtabelle.de 

Wenn Sie über Programmierkenntnisse verfügen und auch Ideen haben, gibt es eine weitere Verdienstform, das Domainprojekt. Mit HTML-Kenntnissen bauen Sie sich eine eigene Page und bieten diese komplett zum Verkauf an.

Beispiel: www.ansichtskarten-welt.de oder www.hrc-sammler.de  

Seiten zum Thema Altersvorsorge, Musik, Video, Handy, Kochen und Backen (Rezepte) sind beliebte Themen für das Internet.

Haben Sie eine solche Seite bzw. eine eigene Homepage, dann gibt es weitere zusätzliche Möglichkeiten des Geldverdienens.

Werbung mit PopUps 
PopUps sind zusätzlich, automatisch zur eigentlichen Seite, öffnende Browserfenster und nicht jedermanns Sache. In Übermaßen eingesetzt, können Sie den Besucher vergraulen. Dennoch werden PopUps gerne von Webmastern zum Geld verdienen genutzt. Beispiel: www.webmastermarkt.de/trader.html
Der Verdienst ist eher gering und nur bei Seiten mit sehr sehr hohen täglichen Besucherzahlen interessant.

Zusätzlich gibt es noch die Werbung mit Partnerprogrammen.

Firmen, die im Internet Produkte oder Dienstleistungen verkaufen wollen, suchen "Vertriebspartner" - in diesem Fall Sie als Webmaster oder Homepage-Besitzer.
Sie stellen einen Textlink oder ein Banner auf Ihre Seite mit Werbung für Ihren Partner. Wenn ein Besucher Ihrer Homepage auf den Link klickt und beim Partner etwas kauft, erhalten Sie dafür einen prozentualen Anteil des Verkaufspreises oder einen festen Betrag. Manche Programme zahlen auch schon pro Klick, pro Download, pro geworbenes Mitglied oder für kostenlose Probebestellungen.
So haben beide Seiten einen Vorteil: Ihr Partner bekommt neue Kunden, und Sie verdienen Geld mit Ihrer Homepage. Ein möglicher Anbieter ist Affilinet (es gibt auch andere Anbieter dieser Art.)

Als weitere Ergänzung zum Geld verdienen ist das Textlink-Broking-System zu nennen. Es ermöglicht, mit Hilfe einer Handelsplattform (z.b. Teliad oder LinkLift), redaktionelle Links auf die eigene Seite zu mieten bzw. zu vermieten. Themenrelevante und PageRank höherwertige Seiten erzielen auch höhere Linkwerte (in Euro) und können daher zum Geld verdienen genutzt werden.
Wenn Sie viel Zeit haben und kreativ sind, eröffnen sich weitere Möglichkeiten. 

Geld durch eigene Aktivitäten. Bedeutet, dass Sie an Umfragen teilnehmen, Meinungen zu Produkten schreiben und lesen. Hier seien einige Plattformen vorgestellt.

dooyoo ist Kaufberater und Community

In der unübersichtlichen Masse von Produkten, Anbietern und Preisen weist dooyoo Ihnen den Weg! dooyoo bietet Ihnen umfassende und objektive Entscheidungshilfen. Ob MP3-Player, Versicherung, Restaurant oder Universität - bei dooyoo finden Sie die transparenten Informationen rund um das Thema: Testberichte erfahrener Verbraucher, Produktinformationen, Preise und Listen der Top-Produkte. 

Nutzen Sie diesen Service. Und treffen Sie die richtige Entscheidung!

dooyoo ist eine starke Gemeinschaft, die sich gegenseitig hilft und vertraut. Hier bleibt kein Produktmangel unausgesprochen, kein Geheimtipp unentdeckt. Lernen Sie andere dooyoo Mitglieder kennen und bauen Sie sich ein Netzwerk von Vertrauten auf, denen Sie wirklich glauben können!

Sammeln Sie dooyooMEILEN! Durch Ihre Aktivität auf der dooyoo-Plattform und durch Teilnahme an Sonderaktionen und Gewinnspielen können Sie Ihr dooyooMEILEN-Konto aufstocken. Diese Meilen können Sie jederzeit in Webmeilen eintauschen, also nicht in Euros.

ciao ist eine Community von mehreren Millionen Mitgliedern, die zum Nutzen anderer Verbraucher Millionen von Produkten und Dienstleistungen testen und kritisch bewerten. Durch die Verbindung von unabhängigen Verbrauchertests mit aktuellen Preisinformationen hunderter Online-Shops ist Ciao einer der umfangreichsten Einkaufsberater im Internet, der Millionen von Konsumenten in den wichtigsten westeuropäischen Märkten in landessprachlichen Versionen kostenlos zur Verfügung steht. Mehr als 10 Millionen Verbraucher besuchen Ciao jeden Monat und machen es damit zu einem der größten und erfolgreichsten Shopping-Portale in Europa. Hier werden Euros ausbezahlt.

Die Teilnehmer am webmiles Programm erhalten von Zeit zu Zeit individuelle, auf ihre Interessen abgestimmte Informationen aus dem exklusiven Partner-Netzwerk. Abseits kurzfristiger Preisnachlässe werden sie - auch unabhängig von umsatzabhängigen Transaktionen - für eine Vielzahl von Aktivitäten mit webmiles belohnt. Bis zu 2.000 ausgesuchte Artikel, darunter viele Events und Money-can't-buy-Prämien, stehen zur Auswahl, um die gesammelten webmiles einzulösen. Hierin liegt eine weitere Teilnehmer-Motivation, aktiv am webmiles System zu partizipieren und kontinuierlich weitere webmiles zu sammeln, aber keine Euros.

Communities als Geldwertvorteil nutzen. Am Beispiel von Klamm und Traderpool

KLAMM.de ist eine Portalseite (Startseite) mit angeschlossener Community und jeder Menge Goodies wie z.B. SMS, Lottogemeinschaft und vieles mehr. 

Für das Aufrufen der Startseite (alle 20 Min.) werden Euro-cent vergütet, zusätzlich gibt es eine sog. Eigenwährung die Klamm-Lose. Diese werden vergütet für Aktivitäten auf der Startseite (also Bannerklicks usw.). Gesammelte Klamm-Lose können im Forum getauscht werden. Es wird mit allem gehandelt, was möglich ist und das macht das Ganze interessant. Im Forum von Klamm sind einige Tausend User mit unterschiedlichen Fähigkeiten und Interessen. Die meisten geben ihr Wissen und Können im Tausch gegen Klamm-Lose ab. So ist es möglich, innerhalb von Stunden etwas zu bekommen, was sonst Tage der Beschaffung benötigt. Grafiken, Besucher, Gästebucheinträge, PC-Hilfe oder Programmierunterstützung sind einige Bespiele. Fast alles ist möglich.

Traderpool – mit Aktien handeln in der Gemeinschaft

Die Idee "kostenlos an der Börse spekulieren"...

Alle Mitglieder von Traderpool.de haben die Möglichkeit, durch aktive Teilnahme Handelsvolumen zu erwirtschaften, welches von Traderpool.de für den Börsenhandel eingesetzt wird.

Jedes Mitglied erhält von Traderpool.de kostenlos eine eigene Webseite, welche mit Werbebannern versehen ist. Die Aufgabe für das Mitglied besteht darin, zu erreichen, dass diese Seite von vielen Internetusern besucht wird. Sobald ein Besucher dieser Seite die darauf befindlichen Werbeangebote nutzt (also die Werbung anklickt), erhält der User je nach Werbepartner eine variable Summe an Tradies seinem virtuellen Konto gutgeschrieben. Zusätzlich wird der Aufruf der Webseite mit einem variablen Tradies-Betrag vergütet. Mit diesen Beträgen können schnell einige Tradies pro Monat erreicht werden. Anhand des Kontostands ergibt sich der prozentuale Anteil an den Börsengewinnen. Die Mitglieder werden in Pools a` 500 Usern zusammengefasst. Die erwirtschafteten Tradies werden einmal monatlich jeweils zum 1. zusammengefasst und dem Tradingkapital hinzugerechnet. Gleichzeitig wird der jeweilige prozentuale Anteil jedes Mitglieds angepasst.

Das Tradingkapital wird je Pool dafür eingesetzt Börsenwerte zu handeln. Die aus dem Börsenhandel erzielte Gewinne werden zu 80% anteilsmäßig unter den Mitgliedern des Pools aufgeteilt. Gewinnanteile kann sich das Mitglied ab einem Gesamtbetrag von 10.- Euro auf sein Konto auszahlen lassen.

Achtung! (seit Dezember 2006)

(Dieses Projekt wurde eingestellt und durch ein Neues, von einem anderen Anbieter, ersetzt. Es ist fast zu 100% identisch, daher kann der erklärende Text so stehen bleiben und soll den historischen Wert dokumentieren.)

Aus Traderpool.de wurde Traderpool.net
Noch Fragen? Bitte an webmastermarkt@online.ms richten.

An der Volkshochschule Mülheim an der Ruhr werden Kurse zum Thema angeboten.

Igor Adolph

http://www.webmastermarkt.de/


